
ARGE Neue Medien nutzt "Twitter" als Informationsplattform

PADERBORN. Die ARGE Neue Medien der
deutschen SHK-Industrie nutzt die Möglich­
keiten des sozialen Internetdienstes Twit­
tef als interaktiven Marketingkanal. Unter
twitter.comjARGE_NeueMedien wird auf in­
teressante Fundsachen auf den Homepages
der mehr als 100 Mitglieder verwiesen so­
wie auf lesenswerte Zeitungsartikel oder be­
sondere Veranstaltungen aufmerksam ge­
macht. Dazu gibt es aktueIle Nachricbten,
Tipps und Links.

"Der Weg in die vernetzte Kommunika­
tion ist unumkehrbar", erklärt Kerstin Hei­
dekrüger, als Marketing- und Kornmuni­
kationsverantwortliche für die Inhalte zu­
ständig. Zwar setzen die in der ARGE Neue
Medien zusammengeschlossenen Unter­
nehmen den Dienst für ihre eigenen Zwe­
cke "mehrheitlich eher zaghaft" ein. Heide­
krüger geht jedoch davon aus, dass schon
recht bald viele Mitglieder ihre Vorbehalte
gegen digitale Botschaften ablegen und Neu­
igkeiten ebenfaiis hinaus in die Weit twit­
tern werden.

ARGE-Geschäftsfübrer Frank Kny erhofft
sich von dem Schritt auf Sicht vor allem ei­
nen erweiterten, weil unmittelbareren Dia-
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log zwischen den Nutzern der Plattform sh k­
brancbenportaLde und der ARGE als deren
Betreiber. Derunbekannte User gewinne auf
diese "Veise Gestalt und werde viel schnel­
ler konkret in seinen Wünschen. Darüber
hinaus ließen sich Informationen prompt,
gezielt und bedarfsgerecht transportieren.
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Unter twitter.
comfARGE_
NeueMedien
verbreitet die
Industrieor­
ganisation
Neuigkeiten
ihrer über 100
Mitglieder
sowie eigene
Botschaften.

Njcht zuletzt verspricht sich Knyvom enge­
ren Kontakt zusät.zliche kreative Ideen für
den Ausbau der Inbalte des Branchenpor­
ta ls im Sinne der Anwender.

www.arge.de
www.shk-branehenportal.de
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